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Amtlicher Theil .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 13. Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Materialverwalter Karl Gallfus in Dürrheim die
silberne Verdienstmedaille zu verleihen.

Mcht -Nrntlicher Theil .
Des Kaisers Nordlandreise.

(Telegramm .)
* Maeraak , 26. Juli . Seine Majestät der Kaiser

hielt heute den Morgevgottesdienst ab und unternahm
dann einm Spaziergang . Morgen Früh geht die „Hohen-
zollern " nach Bergen. ^_
Minister Hanotaux über Frankreich «nd seine

Politik .
(Telegramm .)

* Paris , 26 . Juli. Der Präsident des Senates , Lou-
bet , sowie Ministerpräsident Möline und die Minister
Hanotaux , Rarnbaud und General Billot begaben sich
heute nach Saint-Die zur Einweihung des Denkmals
Jules Ferry 's . Bei der Feier hielten Loubet , Moline,
Hanotaux und Rambaud Reden . Loubet würdigte die
politische THätigkeit Ferry 's im allgemeinen und hob her¬
vor , die Einweihung des Denkmals sei ein Akt der Ge¬
rechtigkeit und Genugthuung . Moline zeichnete Ferry als
«inen wirklich großen Staatsmann , als einen parlamen¬
tarischen Taktiker , der erfahren , kühn , verständig und
fest in seinen Plänen gewesen sei und mit Ehren
von der Gewalt zurück getreten sei . Hanotaux
sprach besonders für das Kolonialwerk , welches von Ferry
vollbracht wurde, und wies darauf hin , daß dieses Werk
mit Scharfblick unternommen , mit Entschlossenheit durch -
geführt und schnell geendet worden sei, dabei aber so weise,- aß seine Ausführung und seine Beendigung weder erheb¬
lichen Widerstand unter den rivalisirenden Mächten noch ge¬
fährlicheKonflikte hervorgerufen habe. Hanotauxfügte hinzu,
Jedermann erkenne an, daß die von Frankreich eingenom¬
mene Stellung diejenige sei, die ihm zukomme; man möge
wohl über gewisse Einzelheiten streiten, es mögen vor¬
hergesehene oder unvorhergesehene Zwischenfälle bei dem
Werke in diplomatischer oder militärischer Beziehung vor¬
gekommen sein, aber die Thatsachen seien vollendet und
Frankreich könnte auf sein Werk stolz sein. Die Kolo¬
nialpolitik habe Frankreich nicht von den europäischen
Problemen abgelenkt. Frankreich, von bedächtigen und
festen Männern geleitet, ernte die Früchte seiner Klug¬
heit, seiner Thätigkeit und seiner Kaltblütigkeit ; es habe
die ihm zukommende Stellung in der Welt wiedergewonnen
und werde die engen Bande mit dem großen Reiche
enger ziehen , dessen Fürst Frankreich aus eigenem Antriebe
einen Beweis der Achtung und des Vertrauens gegeben
habe. Europa, einschließlich der französischen Demokratie,
habe an Stelle der Politik der Abenteuer eine Politik ge¬
fetzt, die auf Ehrlichkeit und Recht gegründet sei . Indem
Frankreich die Nationen zu der Ausstellung im Jahre1900 einladet, habe es sich dem Frieden auf mehrere Jahre
geweiht . Frankreich, das treu am Frieden hängt , erwarte
alles von der Zeit, denn die geschichtliche Entwickelung
beweise, daß in menschlichen Dingen Gerechtigkeit walte .

Unruhe» in der Türkei .
(Telegramme .)* Athen , 26 . Juli. Meldung der „ Agence Havas" .

Die Vertreter der Mächte richteten dringliche Vorstellungen
an die Regierung anläßlich der unerwartet hervorgetrete-
uen makedonischen Bewegung. Der Kriegsminister hat
strengen Befehl gegeben, jede auftauchende Bande an dem
Ueberschreiten der Grenze zu verhindern . Das Konnte
in Larissa scheint über bedeutende Mittel zu verfügen , da
mehrere reiche Macedonier beträchtliche Summen deponirt
haben.

* Koustautmopel, 26 . Juli . Zum Schutze der KüsteKreta's wurde die Panzerfregatte „Nedschimi -Schefhet" ,drei Torpedoboote und fünf Holzschiffe ausgerüstet . Der
Redakteur einer Marinezeitschrift, Seeoffizier Riza , welcher
sich an den jungtürkischen Umtrieben betheiligt hatte und
im Winter nach Egypten geflohen war, ist jetzt in Chios
verhaftet worden . Der Gemischte Rath des armenischen
Patriarchats hat die Erklärung abgegeben , die Mittheilung
des Polizeiministers vom 23 . Jutt , durch welche der Ge¬
mischte Rath für eine weitere Fortsetzung der Wirren in
Anatolien verantwortlich gemacht wird, verhindere ihn ,
den sanktionirten organischen Kirchengesetzen pflichtgemäß
zu entsprechen. Der Patriarch, welchen der Gemischte
Rath ersuchte , die geeigneten Schritte zu thun , wird der
Pforte eine Denkschrift überreichen .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 26 Juli . Das „Bert . Tagebl ." meldet aasB r üssel : Dem „Patriote " zufolge fanden in der Nähe von

Lüttich in der Ortschaft MonteguSe anlätzlich einer Wahlver¬
sammlung Unruhen statt. Die Ruhestörer traktirten einen Pfarrerund mehrere katholische Parteiführer mit Messerstichen . Die
Gendarmerie stellte nach Verhaftung zahlreicher Ruhestörer die
Ruhe wieder her.

* Kiel , 26 . Juli . Der für Rechnung der türkischen Regierungauf der hiesigen Germania-Werft erbaute Torpedojäger „Ste¬
tiger " ist heute nach Konstanttnopel in See gegangen.

* Coburg, 27 . Juli. Fürst Ferdinand von Bul¬
garien ist gestern Früh mittelst Sonderzuges hier ein¬
getroffen. Vormittags legte der Fürst Kränze am
Sarkophage seines Vaters , des Prinzen August , nieder
und wohnte dem Gottesdienste in der katholischen Kirche
bei . Der Fürst stattete der Herzogin-Witwe Alexandrine
und der Herzogin Marie Besuche ab und reiste Nach¬
mittags mit dem Herzog Christoph in Bayern zum Besuche
der Bühnenfestspiele in Bayreuth ab . Die Trauerfeier
für den Prinzen August findet erst heute statt.

* Stuttgart, 26 . Juli. Der Präsident im Kultusmini¬
sterium , v . Silcher , Mitglied der Ersten Kammer , ist
gestern nach kurzem Leiden im Alter von 68 Jahren ge¬
storben . v . Silcher hat besonders als Referent für Hoch¬
schulen und wissenschaftliche Staatssammlungen viele Jahre
segensreich gewirkt .

* Schlettstadt , 27 . Juli . Die gestern in Muetterholzund Schlettstadt stattgehabtenstürmisch verlaufenen Wahler -
versammlungen, in denen Reichstagsabgeordneter Preiß -Kolmar
zu Gunsten der Reichstagskandidatur des klerikalen Landesaus¬
schußmitgliedes Spies aus Schlettstadt sprach, wurden der „Franks .
Ztg ." zufolge polizeilich aufgelöst .

* Paris , 26 . Juli . Die gestern erfolgte amtliche Verlaut¬
barung, daß General Dodds seiner Stelle als Oberkomman¬
dant der Truppen in Jndochina enthoben wurde, hat um so
lebhafteres Aussehen erregt, als für diese Maßnahmen keinerlei
Grund angeben wurde. Der Deputirte Gerville-Röache hat be¬
reits an den Marineminister ein Schreiben gerichtet, in dem er
um Aufklärung über die so unvermuthete Abberufung des Gene¬
rals ersucht . Er weist darauf hin, daß General Dodds seinen
Posten erst vor anderthalb Monaten angetreten habe und daß er
annehmen müsse, ein derartiger Beschluß sei nur auf sehr ernsteGründe zurückzuführen .

* Paris , 26 . Juli . Herr Resssgnier , der bekannte
Glashüttenbesitzer in Carmaux, hat die Summe von 15 000 Frcs .,die ihm in seinem Prozeß gegen den Deputtrten Jaurös und
die sozialistischen Blätter „Petite Rspublique " und „Dsptzche "
zuerkannt wurden, der Unterstützungs- und Penstonskasse seiner
Arbeiter zugewendet . — Die in Rive-de-Gier vor einem Jahre
gegründete „Glasfabrik der Glasarbeiter " hat sich infolge ihres
schlechten Geschäftsganges genöthigt gesehen, dem Handelsgerichte
von St .-Etienne ihre Bilanz vorzulegen, lieber die Glasfabrik
wurde gestern die gerichtliche Liquidation verhängt .

* Brüssel , 27 . Juli . Gestern fanden die Wahlen für die
Erneuerung der Hälfte der Provinzialräthe
des ganzen Landes statt. Nach dem bisher bekannten
Ergebnisse wurden in Brüssel sämmtliche liberale Kandidaten
mit 20 608 Stimmen gewählt . Die Sozialisten erhielten 15103 -
die Klerikalen betheiligten sich nicht an der Wahl . In Antwerpen
erhielten die Liberalen 24 340 , die Klerikalen 23 433 , die
Sozialisten 4855 Stimmen - es findet somit Stichwahl zwischen
Liberalen und Klerikalen statt. In Lüttich findet Stichwahl
zwischen den Klerikalen und Sozialisten statt.

* Stavanger , 26 . Juli . Der König der Belgier
ist gestern Nachmittag incognito hier eingetroffen und
machte einen Gang durch die Stadt , wobei er mehrere
Sehenswürdigkeiten besichtigte . Morgen wird sich derselbe
nach Odde begeben .

* Kairo , 26. Juli . (Meldung des Reuter 'schen Bureau .) Drei
englische Offiziere find an der Cholera gestorben, und zwar
einer in Firket, ein anderer in Kosheh, der dritte in Gemah . Im
allgemeinen ist jedoch der Gesundheitszustand der englischen
Truppen am Nil ein sehr guter.

* New Bork , 26 . Juli . Nach einem Telegramm des „New-
Uork Herald" aus Guayaquil hat bei San Miguel de Chimbo
ein Zusammenstoß zwischen Regierungstruppen
und Aufständischen unter dem Oberst Munez Bernada
stattgefunden. Die letzteren seien zurückgeschlagen worden, aber
die Regierungstruppen hätten einen großen Verlust an Tobten
und Verwundeten, darunter mehrere Offiziere, gehabt.

* St . Louis , 26 . Juli . Die Populisten nomimrten
gestern Bryan als Kandidaten für die Präsidentschaft .
Dieser Schritt ist bezeichnend , weil von den im Jahre
1892 bei der Nominirung des Präsidentschaftskandidaten
abgegebenen populistischen Stimmen 1 042 000 gegen und
5 554 226 Stimmen für Cleveland gezählt wurden .

Thraker und Kunst .
* (Stadtäartentheater .) Der tolle englische Schwank

„Charleh's Tante" war bis jetzt in Karlsruhe unbekmmt und
man darf der Direktion des Stadtgartentheaters dankbar sem ,
daß sie das hiesige Publikum mit demselben bekamt machte- und
dabei zugleich in Herrn Georg Wander vom Adolf-Eryst ' Thk^ er
in Berlin einen der vorzüglichsten Darsteller der Titelrolle ge¬
wann. Wir glauben nicht, daß im Stadtgartentheater , das Frei¬
tag Abend bis auf den letzten Platz gefüllt war , je so viel ge¬
lacht worden ist, wie bei dieser tollen und doch so harmlosen
Farye . Das i t's ja eben, was dem englischen Schwank mehr
als niüt . die deutlicke und unumstößliche Lehre,

daß ein gesunder und echter Humor mit dm einfachsten! Mitteln
und - ohne jede Zuthat von allerlei mehr oder weniger derben

Zweideutigkeiten arbeiten, und doch seines vollen Erfolges sichersein kann. In einer Zeit , der jedes naive Gefühl abhanden ge¬kommen, deren so nervöse — -
^ . . . - , . nur durch allerlei künst¬
liche Nervenerregungen noch einige Abwechselung erhält, thut es
doppelt und dreifach wohl, von hinten und von vorne, wie vonder Seite und von den Galerien herab , jenes herzliche und be¬
hagliche Lachen zu hören, das wir so selten mehr zu vernehmenbekommen . Es wird ja wohl Leute geben, die es bedauern- daß
„Charleh's Tante " ein Schwank ist , in dem man auch nicht ein
einziges Mal zu erröthen oder seinem Nebenfitzer mit cynischemBehagen in die Seite zu stoßen braucht , und vielleicht werdendie gleichen Herrschaften es Herrn Wander nicht sehr gut ver¬
merken , daß er auch nicht ein einziges Mal Gelegenheit nahm,„pikant" (wir nennen das Ding in solchen Fällen anders ) zuwerden. Aber just diese Dezenz und dieser wohlthuende Takt,mit welchem Herr Wander seine .in allen Theilen nobel durch -
aearbeitete Rolle zur Geltung brachte, erscheint uns in ersterLinie rühmenswerth, und wir stehen nicht an, chm uneinge¬
schränktes Lob hierfür zu spenden . Man muß sehen, was ein
Humorist, wie er, aus dieser Rolle zu machen weiß, wie er auchdem derben Humor seine Grenzen zu ziehen, und d-ckei doch un¬
widerstehlich zu wirken weiß . Herr Wander wurde dabei in der
besten Weise unter unseren hiesigen Künstlern namentlich durchdie Herren Lipowitz, Bühler und Grentzer , sowie durch die Da¬
men Welch , Claer und Brock unterstützt . Dd . L .

Verschiedenes.
-s Berlin , 26 . Juli . (Telegr.) Die Morgenblätter melden

aus Königsberg in Preußen : Seit einigen Tagen brennt der inder Nähe von Tannenwalde bei Königsberg belegene FrchenerForst . 1000 Morgen sind vom Brande ergriffen. Zum Schutzder Küniglieber Forsten sind Soldaten berufen worden. — Die
„Deutsche Tageszeitung" meldet aus Lhck : Die Stadt Marg -
grabowa und deren Umgebung ist von einem fürchterlichenWolkenbruch nebst Hagelschlag heimgesucht worden.Es fielen Hagelstücke von Wallnußgrbhe. Im weiten Umkreiseder Stadt sind alle Gärten und Feldfrüchte völlig vernichtet.

-s Berlin , 26 . Juli . (Telegr.) Die Morgenblätter meldenaus Warschau : Ein grauenvoller Mord wird aus Witebsk
gemeldet : Zu der Ortschaft Stonika wurden zwei reiche jüdischeFamilien — im ganzen neun Personen — ermordet. Die Häuserwurden vollständig ausgeplündert und sodann in Brand gesteckt.Die Mörder, anscheinend Bauern, sind geflohen .

s Berlin , 27 . Juli . (Telegr.) Die Berliner Stu¬
dentenschaft veranstaltete gestern, wie die Morgenblättermelden, im Kroll'schen Theater eine Gedächtnißfeier zu Ehrendes verstorbenen Professors Ernst Curtius .

7 Berlin , 27 . Juli . (Telegr.) Die Morgenblätter melden :Der Schneidergeselle Ernst Pieske , der im Osten der Stadtin der Markusstraße bei der Witwe Schmidt in Schlafstellewohnte, hat diese, deren Tochter Elise, das IZjährige Töchter-
chen der Letzteren und den siebenjährigen Sohn Otto der Witwe
Schmidt , der aus den Beziehungen des Pieske zur Witwe
Schmidt entsprossen war , mit einem Schlächtermesser in entsetz¬licher Weise verwundet und sich dann selbst tödliche Wunden
beigebracht. Der Knabe Otto erlag den Verletzungen. AuchPieske starb kurz nach seiner Einlieferung in das Krankenhaus .Die anderen Verletzten dürsten nach dem Ausspruche der Aerztemit dem Leben davonkommen .

-s Frankfurt a . M ., 26 . Juli . (Telegr.) Gestern Abend
entgleiste der Schnellzug 105 (Frankfurt—Wiesbaden), welcker10 Uhr 40 Minuten den hiesigen Hauptbahnhof verließ, kurz vorder Station Kastel . Die Lokomotive wurde aus dem Geleise ge¬schleudert , wobei der Lokomotivführer Hartmann getödtet und der
Heizer Rath schwer verletzt wurde . Außerdem trug der Zug¬führer Haase , sowie ein Passagier II . Klasse Verletzungen davon.Die folgenden Wagen wurden infolge des gewaltigenRuckes ent¬
kuppelt, blieben jedoch auf dem Geleise. Der entstandene Mate¬
rialschaden ist bedeutend . Der Verkehr auf der Station Kastelwar bis 6 Uhr Früh gestört, erst Sonntag Früh 6 Uhr konnteder Betrieb auf einem Geleise wieder ausgenommen werden .Die Ursache war bisher nicht festzustellen. Die sofort eingeleitete
Untersuchung hat ergeben, daß Geleise und Weichen in normaler
Beschaffenheit waren.

f Rom , 26 . Juli . (Telegr.) Gestern Abend gegen 9Z Uhr
brach auf dem Centralbahnhofe in den Verwaltungsbureaus des
adriatischen Eisenbahnnetzes ein großes Feuer aus . Die Feuer¬wehr mit mehreren Avtheilunaen, die Behörden und eine große
Menschenmenge eilten nach der Brandstätte. Das Feuer zer¬störte einen Theil der Gebäude. Der König , der Ministerpräsi¬dent und andere Minister begaben sich an Ort und Stelle . Die
Menge begrüßte den König mit lebhaften Zurufen . Um 11 Uhrwar man des Brandes Herr geworden .

1 Paris , 26 . Juli . (Telegr.) Auf der Insel Milo starb
dieser Tage der ehemalige französische Konsul Henri Brest im
Alter von mehr als 100 Jahren . Das Louvre -Museum verdankt
dem Verstorbenen eines der herrlichsten Kunstwerke des griechi¬
schen Alterthums . Henri Brest befand sich im Jahre 1818 aufMilo , als dort von mehreren Bauern die Statue der Venus
ausgegraben worden war . Die Landleute hatten keine Ahnungvon der Kostbarkeit ihres Fundes . Brest setzte sich in den Besitzder Statue , verständigte den französischen Konsul, auf dessen
Veranlassung ein Kriegsschiff entsendet wurde , das das unver¬
gleichliche Kunstwerk unvermerkt nach Frankreich brachte .

Famlliennachrichte».
Kus?»g aus dem Karlsruher » taiSeshuch-Ke- tNer.

Geburten . 19 . Juli . Luise Bertha Mathilde, V . : JosefMohrholz, Dekorationsmaler. — 21 . Juli . Klara Elsa, V . :
Christian Kummlm, Bierbrauer . — 22 . Juli . Paul Wilhelm ,B . : Karl Rudolf Büttel , Reallehrer. - Ludwig Alexander Wil¬
helm JuliiA B . : vr . August Schleiermacher , Professor . —23. Juli . Emilie Anna, B . : Emil Alfons Schönthaler, Fabrik -arbeiter . — 24 . Juli . Karl, V. : Karl Öser, Gärtner .

VerantwortlicherRedakteur :
in Vertretung von Julius Katz) Theodor Ebner in Karlsruhe



G . Kraun '
sche Hosduchhandümg, Karlsruhe.

N»gs m die
aus . dem

Werner Oberland und Oöerrvalkis
von

Emil Zittrl .
Billige Ausgabe . Elegant geh . Mk. 2 .50 .

In anmuthigen Erzählungen entrollt der Verfasser hier ein
Charakterbild von Land und Leuten und bietet Schweizer-Reisenden
einen ebenso zuverlässigenFührer in der Umgebung der „Jungfrau "/
als Heimkehrenden eine angenehme Erinnerung .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Aufgebot .

Z353 .1 . Nr . 9783. Ueberlingen . Es besitzen:
I . Die katholische Pfarrei Meersburg .

a . Auf Gemarkung Meersburg :
Lgb .-Nr . 437 : 16 a 81 gm Acker im Gewann Bohnberg.
Lgb .-Nr . 568 : 7 a 20 gm Acker,

7 a 20 gm Wiese,

Lgb .-Nr .
zus . 14 a 40 gm im Gewann Allenwtnden.

627 : 9 a 21 gm Reben,
_ 45 gm Wiese ,

Lgb .-Nr .

//

Lgb
"
-Nr

zus. 9 a 66 gm im Gewann Fohrenberg .
Lgb .-Nr . 629 : 17 s. 76 gm Reben,

1 a 04 gm Wiese ,
zus . 18 a 80 gm im Gewann Fohrenberg .

649 : 10 a 93 gm Reben im Gewann Ergeten,
652 : 16 a 63 gm Wiese im Gewann Dorner ,
658 : 6 a 36 gm Acker im Gewann Dorner ,
677 : 7 a 34 gm Wiese im Gewann Gallenbrunnen ,
697 : 12 a 89 gm Acker im Gewann obere Lehren.
738 : 14 a 63 gm Garten ,

19 a — gm Wiese,
zus . 33 a 63 gm im Gewann Grumwall .

Lgb .-Nr . 829 : 23 a 19 gm Acker im Gewann Hundsrücken,
„ 831 : 32 a 63 gm Reben im Gewann Hundsrücken,
„ 858 : 9 a 23 gm Reben im Gewann Dullenberg,
„ 988 : 22 a 24 gm Reben im Gewann Htnteregg,

1009 : 7 » 92 gm Wiese im Gewann Hinteregg.
1036 : 10 a 83 gm Reben,

72 gm Wiese ,
zus. 11 a 55 gm im Gewann Fohrenberg .

Lgd .-Nr . 1185 : 20 a — gm Acker,
25 a 21 gm Wiese,

zus. 45 a 21 gm im Gewann Winterthal .
Lgb .-Nr . 1222 : 11 a 76 gm Reben im Gewann Goldast,

,, 699 : 16 a 13 gm Acker im Gewann Lehren , ein Schupflehen.
Lg ' .-Nr . 1014: 16 a 45 gm Reben,

2 a 37 gm Grasland ,
zus. 18 a 82 gm im Gewann Krisemann, ein

L,b .-Nr . 1 : 23 a 18 gm Kirchenplatz mit darauf stehender
Stadtetter .

Lgb.-Nr . 172 : 2 a 95 gm Hosraithe mit darauf stehendem Pfarrhaus ,
95 gm Hausgarten ,

Lgb
"
-Nr

Schupflehen,
ender Pfarrkirche im

zus . 3 a 93 gm im oberen Stadtetter .
596 : 2 a 09 gm Platz mit daraufstehender Friedhofkapclle im Ge¬

wann Altenwinden.
v . Auf Gemarkung Baitenhausen :

112 : 67 u 81 gm Wiese und Gebüsch im Gewann Braite ,
165 : 67 a 88 gm Wiese und Weg im Gewann Halden.

o . Auf Gemarkung Stetten :
332 : 57 a 33 gm Wald im Gewann Glattenbühl .

II . Der katholische Kapellenfond Baitenhansen
auf Gemarkung Baitenhausen :

131 : 22 a 48 gm Kapellenplatz mit daraufstehender Kapelle im Ge¬
wann Schloßbühl.

27 : 80 a 60 gm Wiese im Gewann Krummwiesen .
III . Der katholische Kapellenfond Daisendorf

auf Gemarkung Daisendorf :
27 : 5 a 89 gm Kapellenplatz mit daraufstehender Kapelle und

Friedhof im Gewann Ortsetter .
Ueber den Erwerb dieser Liegenschaften sind keine Urkunden vorhanden und

ist das Aufgebotsverfahren beantragt . Es werden deßhalb alle Diejenigen,
welche an den verzeichnet «» Grundstücken irgendwelche in den Grund - u . Unter¬
pfandsbüchern nicht eingetragene und auch sonst nicht bekannte dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familiengutsverbande beruhende Rechte haben
oder zu haben glauben, aufgefordert, solche längstens bis zu dem auf

Mittwoch den 14 . Oktober 1896 , Vormittags 10 Uhr ,
bestimmten Aufgebotstermine bei Unterzeichnetem Gerichte geltend zu machen ,
widrigenfalls die nicht angemeldeten Ansprüche für erloschen erklärt werden.

Ueberlingen, den 18 . Juli 1896 .
Der Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts :

Baumann .

Lgb .-Nr .

Lgb .-Nr .
//

Lgb .-Nr .

Lgb .-Nr .

Lgb .-Nr .

Lgb .-Nr .

» Ül «II« « vl 8v
empfiehlt das

Z Special - Geschäft in Khocoladen, Kacao , Wee und
S ff. Dessert

Z .293 .2.Von
Q
r->« r I.. kecltiolä is.

verpackte VLiov «>1» ckivn,
Ü hübsch arrarrairte irs1sslLvi »vvI »s « l,
§ Sonvomiivlrsii , u OstDlons
A mit der einfachsten bis zur feinsten Füllung .

^ Wrause -Limonade aus der Engel -Apotheke Würzburg,
< Italienische Wfeffermünz' aus der Karmeliter -Apotheke München ,

tzrfrischungs - Nonöorrs .
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v
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« emeinde Kleineicholzheim. AmtSgerichtSberirk AdelShei« .
Oeffentliche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten.

Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern derGemeinde Kleineicholzheim, Amtsgerichtsbezirks Adelsheim.
eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . Seite 213) und
des Gesetzes vom 28. Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen
betreffend (Ges .- u . V .-Bl . S . 43), sowie des Gesetzes vom 29 . März 1890, die
Vorzugs - und " ' - - ^ - - - .
die Erneuerung
unter Beobachtun
(Ges .- u . B .

" "
(Ges .- u . V.
Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwarbei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträgein dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkün¬
digung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt.

Kleineicholzheim , den 16 . Juli 1896. Z 383 .
Das Gewähr- und Pfandgericht . Der Bereinigungskommiffär:

Knecht , Bürgermstr . Martin , Rathschrbr.

Unterpfandsrechte betreff . (Ges .- u . B .Bl . S . 155 ), aüfgefordert,
lg derselben bei

^
dem unterfertigten Gewähr- oder Pfandgerichte

4.

5 .

6.

7.

8 .

9 .

Z 360.2 . Pforzheim .

Geometer gesucht.
Für die städtische Verwaltung wird

ein geprüfter badischer Geometer
zum baldigsten Eintritt gesucht.

Die Bewerbungen mit Gehaltsan¬
sprüchen , Lebenslauf und Zeugnissen
wollen innerhalb 14 Tagen bet der
Unterzeichneten Stelle eingereicht werden.

Pforzheim, den 22 . Juli 1896 .
Der Stadtrath .

Habermehl .
Frey .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

Z .355 .2 . Nr . 8846. Karlsruhe .
Die Firma M . Tannenbaum zuKarls¬
ruhe, vertreten durch Rechtsanwalt Or .
M . Strauß daselbst , klagt gegen den
Heizer Michael Weschler , z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend , aus Waa-
renkauf in der Zeit vom 24. April 1895
bis 10 . Februar 1896 mit dem Anträge
auf Erlassung eines gegen Sicherheits¬
leistung für vorläufig vollstreckbar zu
erklärenden Urtheils dahin:

die unterm 24. April , 19 . Mai , 25 .
Juni , 29. Juni , 27 . Juli , 11 . August,
30 . September und 21 . Oktober 1895
sowie am 10 . Februar 1896 abgeschlosse¬
nen Kaufverträge werden für aufgelöst
erklärt und demgemäß der Beklagte ver-
urtheilt , an Klägerin folgende Gegen¬
stände : 1 Bettlade , Rost, Matratze und
Polster , 1 Deckbett , 2 Kissen, 1 Tisch,
3 Strohstühle , 1 Küchentisch, 1 Chiffonier,
2 Paar Stiefel , 1 Regulateur , 2 Damen¬
hemden , 1 Anzug , 1 Paar Stiefel ,
1 Bettlade, Rost, Matratze, Polster und
Deckbett , 2 Kissen, 1 Küchenschrank , 2
Hocker, 1 ovalen Tisch , 1 Kommode ,
1 Havelok , 1 Paar Stiefel herauszu¬
geben und an Klägerin 100 Mark zu
bezahlen,

und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die CivilkammerI des Großh . Land¬
gerichts Karlsruhe auf

Dienstag den 27 . Oktober 1896 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 23 . Juli 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Straus .
Konkurse.

Z .392 . Karlsruhe . In dem Kon¬
kursverfahren über den Nachlaß des
Ober - und Corps -Auditeurs Ed . Loth -
eisen hier ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzetchniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermägensstücke der
Schlußtermin auf

Mittwoch den 19 . August 1896,
Vormittags 9 */ , Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Karlsruhe , den 24. Juli 1896 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Z .375 . Nr . 8993. Radolfzell .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Krämers und Landwirtbs
Hermann Sulger in Böhringen wurde
durch Beschluß des Gerichts vom 16.
Juli 1896 mangels einer den Kosten
des Verfahrens entsprechenden Konkurs¬
masse eingestellt .

Radolfzell, den 22 . Juli 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Eisenträger .
8ermögeasabs,aöeruu »e» .

Z -382 . Nr . 12M8 . Mannheim .
Die Ehefrau des Kaufmanns Sally
Lindenheim , Johanna , geb . Marx in
Mannheim, hat gegen ihren Ehemann
bei diesseitwem Landgerichte eine Klage
mit dem Begehren etngereicht , sie für
berechtigt zu erklären, ihr Vermögen
von demjenigenihres Ehemannes abzu¬
sondern.

Termin zur Verhandlung hierüber ist
auf
Mittwoch den 28 . Oktober 1896 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt .

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger veröffentlicht .

Mannheim, den 23 . Juli 1896 .
GerichtsschreiberGroßh . Landgerichts:

Schneider .
Z -379 . Nr . 37/ )78 . Mannheim .

Durch Urtheil Großh . Amtsgerichts II
hier vom Heutigen wurde Emilie, geb .
Ahorn , Ehefrau des Kaufmanns A.
Wihler hier, über dessen Vermögen
das Konkursverfahren eröffnet ist, für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Mannheim, 13 . Juli 1896 .
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

Stals .
Z -380 . Nr . 6738 . Neustadt . Durch

Urtheil Großh . Amtsgerichts hier vom
Heutigen wurde die Ehefrau des im
Konkurs sich befindlichen Schneiders
Johann Link , Josefine, geb. Drescher
in Neustadt, für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern.

Neustadt, den 22 . Juli 1896 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Schwab . -
Strafrechtspflege .

Ladungen .
Z 304 .3 . Nr . 7352. Sinsheim .

Der am 17 . Mai 1859 zu Ehrstädt ge¬
borene, zuletzt in Sinsheim wohnhafte,
verheirathete israelitische Handelsmann
Max Keller , Wehrmann II . Aufge¬
bots, wird beschuldigt , als beurlaubter
Wehrmann II . Aufgebots ausgewandert
zu sein, ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr : 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 15 . September 1896,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Sins¬
heim zur Hauptverahndlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König ! .
Bezirkskommando zu Bruchsal unterm
18 . Juni 1896 ausgestellten Erklärung
verurtheilt werden .

Sinsheim , den 6 . Juli 1896 .
Gutmann ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Z305 .3 . Nr . 9466. Emmendingen .

Johann August Frieß , geboren am 7 .
Juni 1866 in Urfahr Linz (Oesterreich ),
ledig, evangelisch, Eisengießer, zuletzt in
Denzlingen wohnhaft, wird beschuldigt,
als Ersatzreservist ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu sein, — Uebertretung ge¬
gen § 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs
Derselbe wird auf Anordnung des Gr
Amtsgerichts Hierselbst auf Dienstag
den 6. Oktober 1896 , Vormittags
9 Uhr , vor das Großh . Schöffengericht
Emmendingen zur Hauptverhandlung
geladen . Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
nach 8 472 der Strafprozetzordnung von
dem Känigl. Bezirkskommandozu Frei¬
burg ausgestelltenErklärung verurtheilt
werden. Emmendingen, den 16 . Juli
1896 . Jäger , Gerichtsschreiber des
Großh . Amtsgerichts.

3 . Sandhose « mit den 3 Kolonien,
Montag 10 . August d . I ., Vor¬
mittags 9 Uhr -
KSferthal, Donnerstag den 13 .
Asugust d . I ., Vormittags 9 Uhr-
Wallstadt, Montag 17 . August
d . I ., Vormittags 9 Uhr-
Feudenheim, Donnerstag 20.
August d . I ., Vormittags 9Uhr -
Neckarhansen , Samstag den 22.
August d . I ., Vormittags 9Uhr -
Ladenbnrg , Montag 26 . Au¬
gust d . I ., Vormittags 9 Uhr-
Schriesheim, Donnerstag 27 .
August d . I ., Vormittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
baß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundetgenthum während8 Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Betheiltgten auf dem
Rathhause aufliegt - etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Verzeichniß vor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund¬
etgenthum und deren Beurkundung im
Lageröuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrtsse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden mühten .

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wiederbe¬
stimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Mannheim, 25 . Juli 1896 .
Der Großh . Bezirksgeometer :

L e i p f.

Vermischte Bekanntmachungen.
Z .393 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Am 1 . August l . I . tritt zum badisch-
württemberg . Gütertarif der 8 . Nach¬
trag in Kraft . Derselbe enthält o .

Druck uno Vertag de: G . Braun ' ' w e : . Hofvua druckerel in Karlsruhe .

Berwaltungssacheu.
Z '397 . Mannheim .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs-Werke und der Lagerbücher nachfolgender

Gemarkungen ist im Einverständntß mit
den Gemeinderäthen der betheiltgten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betreff . Gemeinde anberaumt,für die Gemarkung:

1 . Mannheim , Theil jenseits des
Neckars , Montag 3 . August d.
I -, Vormittags 9 Uhr-2. Neckar «« , Mittwoch 5 . Au¬
gust d . I ., Vormittags 9 Uhr-

Bruchsal—Odenheim—Menzingen,Bühl
—Bühlerthal —Oberthal , Krozingen-
Staufen —Sulzburg , Haltingen—Kan-
dern und Rhein—Lahr—Seelbach.

Exemplare des Nachtrags können durch
unsere Güterstellen unentgeltlichbezogen
werden.

Karlsruhe , den 24. Juli 1896.
_ Generaldirektion._

Z .395 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Mit Giltigkeit vom 1 . August l . I .
werden für die Beförderung von Wolle
und Wollabfällen in Ladungen von min¬
destens 5000 KZ- von Peruttz—Mucken¬
dorf (Oesterr . Staatsbahn ) nach den
Rhein- und Mainumschlagsplätzen mit
Bestimmung nach Belgien und Holland
sowie in umgekehrterRichtung ermäßigte
Frachtsätze eingeführt.

Nähere Auskunft ertheilen das dies¬
seitige Gütertarifbüreau und unsere Sta¬
tion Mannheim.

Karlsruhe , den 25 . Juli 1896 .
Generaldirektion.

Z .384 .1 . Achern .
Wirtschaftsgebäude

Alt -Windeck.
Arbeitvergebnng .

Die Bauarbeiten zum Neubau des
Wirthschastsgebäudes sollen auf Grund
von Angeboten nach Einzelpreisen unter
den bei badischen Staatsbauten vorge¬
schriebenen allgemeinen und besonderen
Bedingungen zur Vergebung gelangen.

Die Angebote müssen bis spätestens
7 . Angnst d . I . , Abends 6 Uhr ,
bet unterfertigter Stelle eingereicht sein .

Die Pläne und Bedingungen können
in der Zeit vom 2 . bis 7 . August auf
unserm Geschäftszimmer eingesehen und
die Angebotsformulare erhoben werden.
Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage .

Achern , den 24 . Juli 1896 .
Großh . Bezirksbauinspektion.

_ Braun .
Z .362 . Nr . 18^ 77 . Darmstadt .

Fnndstncke.
Die vom 1 . Januar bis 30. Juni

l. I . im Bereiche der Matn -Neckar-Bahn
aufgefundenen herrenlosen Gegenstände
sollen nach Ablauf von 3 Monaten ver¬
steigert werden. Etwaige Etgenthums -
ansprüche wollen vorher bei unserem
Fundbüreau in Darmstadt Angebracht
werden.

Darmstadt, den 21 . Juli 1896.
Direktion der Matn -Neckar-Bahn .
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